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Ziel 

Chancen,Herausforderungen und Risiken der 
Verwendung der ICF-CY in Frühförderung und 
KITAS im Rahmen des ICF-train Projektes 
abwägen 

 

Versuch einer „entwicklungs 

psychologischen“ Perspektive 

 



ICF-CY als Beschreibungsinstrument 

• Worauf sollte die ICF-CY in ihrer sinnvollen und effizienten 
Umsetzung in frühen Fördermaßnahmen abzielen (analog zu den F-
words in der Förderung, Rosenbaum & Gorter, 2011) 
 

• FUNCTION (ING TOOLS) (es soll leicht gehen und in der Praxis 
umsetzbar sein) 

• FAMILY-Orientation (HauptadadressatInnen sind die Familien) 
• FITNESS (Fachkräften/Eltern müssen „Fit“ dazu gemacht werden“) 
• FUN  (es soll Spaß machen) 
• FRIENDS (Es soll verstärkte Kommunikation im Team möglich sein) 
• FUTURE (Der Einsatz soll auch Veränderungen in der Praxis 

ermöglichen) 
 

FUNCTION 



Womit beginnen? 
Ausgangspunkt im deutschen Sprachraum 

 
b1252 Disposition, energiegeladen und aktiv zu handeln bzw. zu reagieren und nicht mit Lethargie 

und Passivität.  
 

b1264 (Offenheit gegenüber neuen Erfahrungen 
 
 

 

 

- Interesse an der ICF-CY ist vorhanden (siehe 
Fortbildungen, Projekte, 
AnwenderInnentreffen 

- Eine gewisse Ambivalenz ist 

 zu beobachten 
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YHwDg&zoom=1&iact=rc&dur=311&sig=112786210269261350908&page=12&tbnh=149&tbnw=192&nds
p=32&ved=1t:429,i:43&tx=102&ty=39 
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www.icf-training.eu 



Mit welchen Codes beschreiben 
Fachkräfte ihre Arbeit (n=10) 

 



Wozu soll das gut sein? 
 

 b1301 Motivation: Mentale Funktionen, die sich in einem Anreiz zu handeln und in einer 
bewussten oder unbewussten Antriebskraft zu Handlungen äußern.  

  
 

Für viele ist die Zielperspektive noch nicht klar 
 
- Die UN-Konvention erscheint als sinnvoll und sozial erwünscht 

(CAVE: Die offzielle deutsche Übersetzung verwendet den Terminus 
„Integration“ nicht „Inklusion“ 

- Politische Absichtserklärungen (auf EU-Ebene oder national) liegen 
vor, deren Umsetzung erscheint unklar (das dauert und kann sich 
ändern…) 

- BAR-Empfehlungen: schön und gut, was hat das mit 
Frühförderung/Frühbehandlung zu tun? 

- Operativ in der Frühförderung: Häufige Interventionsstrategie: 
„Wait and see“ (das wird sich auswachsen…) 

 



Orientierungsreaktionen sind beobachtbar 
 

 Funktion der Aufmerksamkeit b140: Spezifische mentale Funktionen, die die Fokussierung auf 

einen externen Reiz oder auf innere Vorgänge für eine geforderte Zeitspanne betreffen  

 
 

 
- ICF-CY (was ist das?) 
 
- Beschreibungsinstrument basierend auf einem 

bio-psychosozialem Verständnis von Behinderung 
- Komplexe Beschreibungsstruktur 

(Körperstrukturen, Funktionen, 
Aktivitäten/Partizipation, Umwelt 

- Einschätzungsfunktion mit Qualifiern 
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&h=407&ei=GrSPUNmvG4vJswbupIGIDw&zoom=1&iact=rc&dur=359&sig=112786210269261350908&pag
e=1&tbnh=151&tbnw=153&start=0&ndsp=23&ved=1t:429,i:155&tx=78&ty=86 
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ICF-train: was ist das? Beobachtungsdaten über ICF-CY 
Kategorien kodieren (über Dropdown-Menüs) 



Indikatoren in Bezug auf Einschätzungen angeben 



Die ICF-CY lässt Fachkräfte nicht „kalt“ 
 

b1521 Affektkontrolle: Mentale Funktion, die Erleben und Ausdruck von Affekten 
kontrolliert 

 
 

 

 

 

FUN-Factor?  



Einiges geht auch leichter: Viele Prozesse können durch den 
Einsatz von Elektronik vereinfacht werden: wenige schreiben, 

mehr im Team reflektieren 



b1720 Das Rechnen betreffende Funktionen, anders bezeichnet Mentale Funktionen, 
die Rechnen mit Zahlen betreffen, wie Addition, Subtraktion, Multiplikation und 

Division 

 
 
Was bringt uns das? 
 
Perspektive ist noch nicht klar (Vereinfachung? Mehraufwand? 

Kontrolle/Vergleichbarkeit,mehr Kommunikation im Team, 
Transparenz gegenüber Familien und KooperantInnen?  

 
Forschung ist noch immer sehr struktur- und funktionszentiert (Kraus 

de Camargo 2013) 
 
Auseinanderklaffen zwischen legistischem Auftrag 

(Teilhabeeinschränkung) und derzeitiger Umsetzung 



Worin erleben Fachkräfte in der 
Frühförderung bzw. in einer I-Kita 

Haupteffekte? (n=10) 
 

Positive Veränderungen durch den Einsatz der elektronischen Version ergeben sich 
  
 1. im Bereich Förderplanung (+1,6 auf einer 7-teiligen Ratiungskala) 
 2. In der gemeinsamen Arbeit im Team (+1,3) 
3. In der gemeinsamen Arbeit mit Eltern (+1,1) 
4. In der Evaluation (+.88) 
 
Negative Effekte: 
- Im Zeitmanagement 

 
Kaum Veränderungseffekte 
- In der konkreten Durchführung der Arbeit 
 
  



Die ICF-CY als Hilfsmittel der Beschreibung von Effekten 



ICF-CY als Instrument der vereinfachten Kommunikation 



In Richtung Aktivitäten/Partizipation 

Was können wir damit machen? 
 
 

 
 
Erste Rückmeldungen der Fachkräfte:  
- Der Einsatz der ICF_CY erhöht die Kommunikation im Team 
- Kodierungsprozesse sind wenigstens zu Beginn aufwändig 
- Die Auseinandersetzung mit Förderzielen, Arbeitshypothesen und 

Förder- und Behandlungsplänen benötigt mehr Zeit 
- (Fortlaufende) Dokumentation und Evaluation  erfolgen schneller 

https://www.google.com/search?site=&tbm=isch&source=hp&biw=1312&bih=561&q=schilderwald&oq=
schilderwald&gs_l=img.3...255346.257064.0.257385.12.8.0.0.0.0.0.0..0.0....0...1ac.1.46.img..12.0.0.4R65-
26aMsw&gws_rd=ssl#facrc=_&imgdii=_&imgrc=c76QUE1EG1q08M%253A%3B1t1r2Cx0VsfGtM%3Bhttp%
253A%252F%252Fwww.haz.de%252Fvar%252Fstorage%252Fimages%252Fhaz%252Fhannover%252Faus-
der-region%252Fan-der-leine%252Fneustadt%252Fschilderwald-soll-gelichtet-werden%252F25082092-1-
ger-DE%252FSchilderwald-soll-gelichtet-
werden_ArtikelQuer.jpg%3Bhttp%253A%252F%252Fwww.haz.de%252FHannover%252FAus-der-
Region%252FNeustadt%252FNachrichten%252FSchilderwald-soll-gelichtet-werden%3B505%3B337 



 
 

Was können wir mit der ICF-CY tun? 

 d1200 Orales Explorieren: Den Mund oder die Lippen nutzen, um Gegenstände zu erkunden?  

 

 



Trainingsmöglichkeiten 
 

d131 Lernen durch Handlungen mit Gegenständen: Lernen durch einfache 
Handlungen mit einem Gegenstand, mit zwei oder mehr Gegenständen, durch 

Funktions- oder Symbolspiel wie mit Gegenständen klopfen, Bausteine stoßen und 
spielen mit Puppen oder Autos   

 



d135 Üben Wiederholen einer Folge von Dingen oder Zeichen als 
elementarer Bestandteil des Lernens, wie in Zehnerfolgen zählen 

oder das Vortragen eines Gedichtes einüben  



d355 Diskussion Eine Erörterung eines Sachverhaltes mit Pro- 
und Kontra-Argumenten oder eine Debatte in mündlicher oder 

schriftlicher Form, in Gebärdensprache oder auf andere 
sprachliche Weise beginnen, aufrecht erhalten und beenden, mit 

einer oder mehreren Personen, Bekannten oder Fremden, in 
formeller oder informeller Form  

 
 
 
 
 
Arbeitsgruppen 
AnwenderInnentreffen (Schwerte/Hamburg) 



d8803 gemeinsames Kooperationsspiel Sich zusammen mit 
anderen andauernd mit Gegenständen, Spielzeugen, Materialien 
oder Spielen zu beschäftigen, mit einem gemeinsamen Ziel oder 

Zweck  

- Als ob Spiel 

- Spielen/Ausprobieren (Vinco Kapfenberg) 

- 53 betreute Familien 

- Einsehbar über das 

- Trainingstool 



Und die Umweltfaktoren? 
 
 

e1351 Hilfsprodukte und unterstützende 
Technologien für die Erwerbstätigkeit 

 Angepasste oder speziell entworfene Ausrüstungsgegenstände, 

Produkte, und Technologien zur Ermöglichung der Arbeit im Rahmen 
der Erwerbstätigkeit, wie einstellbare Tische, Schreibtische und 
Aktenschränke; Fernbedienung von Büroeingängen und Ausgängen; 
Computerhardware und -software, Zubehör und Umfeldkontrollgeräte, 
die es einem Individuum ermöglichen sollen, seine arbeitsbezogenen 
Aufgaben zu erfüllen und die die Arbeitsumgebung zu steuern (z.B. 
Scanning, Fernbedienungen, sprachgesteuerte Systeme und 
Zeitschaltuhren)  
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Verfügbare Hilfsmittel 

Standardisiertes Verfahren zur Ermittlung des 
Individualisierten Bedarfes (CH) 

Core-Sets (Kraus de Camargo et al 2007 für die 
Frühförderung), Castro et al für Kinder mit 
ASD 

Alterslisten (siehe Amorosa, Keller, Kühl…) 

ICF-train Planungs-, Einschätzungs- und 
Dokumentationstool 

………. 

 



• e425 Individuelle Einstellungen von 
Bekannten, Seinesgleichen (Peers), Kollegen, 
Nachbarn und anderen Gemeindemitgliedern 

 Allgemeine oder spezifische Meinungen und Überzeugungen 

von Bekannten, Seinesgleichen (Peers), Kollegen, Nachbarn 
und anderen Gemeindemitgliedern, die eine bestimmte 
Person oder andere Dinge (z.B. soziale, politische und 
ökonomische Themen) betreffen, und die individuelles 
Verhalten und Handlungen  

 beeinflussen  

http://www.google.at/imgres?um=1&hl=en&sa=N&biw=1203&bih=835&tbm=isch&tbnid=JHmY-
j9sqBgq9M:&imgrefurl=http://jaimngupil.blogspot.com/2010/05/teamwork-vs-
individualistic.html&docid=LrVL-jqkQb0fVM&imgurl=http://3.bp.blogspot.com/_OXheslCv46s/S-UxKlfxU-
I/AAAAAAAAAA4/6oj_55P29TE/s1600/teamwork_417525.jpg&w=500&h=413&ei=GrSPUNmvG4vJswbupI
GIDw&zoom=1&iact=hc&vpx=326&vpy=501&dur=76&hovh=204&hovw=247&tx=101&ty=126&sig=11278
6210269261350908&page=2&tbnh=143&tbnw=173&start=23&ndsp=30&ved=1t:429,i:228 
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• e430 Individuelle Einstellungen von Autoritätspersonen 
Allgemeine oder spezifische Meinungen und Überzeugungen von 
Autoritätspersonen, die eine bestimmte Person oder andere Dinge (z.B. 
soziale, politische und ökonomische Themen) betreffen, und die 
individuelles Verhalten und Handlungen beeinflussen  

Von li nach re: Judith Hollenweger, Olaf Kraus 
de Kamargo, Liane Simon   

http://www.seminare-bw.de/SEMINAR-KARLSRUHE-PFS2,Lde/4_+Expertenforum
http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&docid=OAaZgX4NlgxIhM&tbnid=nlWLSARS6C34YM:&ved=0CAUQjRw&url=http://godreault.ca/&ei=08aeU-zJOYWOO6bHgOAC&bvm=bv.68911936,d.ZGU&psig=AFQjCNFUjM7NGvU051TzDtjZS-AOTh87oA&ust=1403000905856175
http://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&docid=tI7iLAq7jk3TVM&tbnid=U7xWjB0JiiaTHM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.hamburger-wochenblatt.de/fuhlsbuettel/lokales/hilfe-fuer-frauen-mit-risikoschwangerschaften-d14465.html&ei=oceeU_WXFcG4O9GsgMgL&psig=AFQjCNGRaFUKYSN_4jD8whCR9xtqYNNK5g&ust=1403001114408836


e5752 Handlungsgrundsätze der allgemeinen sozialen 
Unterstützung  

Gesetze, Vorschriften und Standards, die die Programme und Systeme für die 
soziale Unterstützung von Menschen regeln, die aufgrund von Alter, Armut, 
Arbeitslosigkeit, Gesundheitsproblemen oder Behinderung öffentliche Hilfe 
benötigen, einschließlich der Gesetze und Vorschriften für die Feststellung 

der Anspruchsberechtigung auf die Dienste der sozialen Unterstützung.  

 

 

 

 

• Sichtweise der AOK? 

• Der Sozialämter? 



Wie sieht mein eigenes ICF-CY 
„coreset aus“? 
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Nochmals die F-words 

• FUNCTION: erste Ansätze beobachtbar, weitere 
entwicklungsarbeit ist notwendig vor allem in Richtung 
Schnittstellen mit bestehenden Doku-Systemen 

• FAMILY-Orientation: Online Verfügbarkeit erhöht die 
Transparenz, wie seiht es aber mit der Familienorientierung 
der Fachkräfte aus (siehe Verwendung der e-Codes) 

• FITNESS der Fachkräfte in Richtung ICF-CY 
• FUN: Neues macht nicht nur FUN, sondern stellt auch 

Arbeit dar 
• FRIENDS: Der Einsatz der ICF-CY erhöht die Kommunikation 

im Team 
• FUTURE: Ist a long way to heaven oder doch eine „long 

road to hell?) 



d3502 Eine Unterhaltung beenden 
 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

 

Für weitere Informationen 

www.icf-training.eu 

 

Besuchen Sie auch unsere weiteren Projekte 

(Lernspiele zur Förderung der sozialen Kompetenz 
bei Jugendlichen mit Lernschweirigkeiten 

www.games4competence.eu 

 

http://www.icf-training.eu/
http://www.icf-training.eu/
http://www.icf-training.eu/
http://www.games4competence.eu/

